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Liebe Freude vom Gebetshaus Kinzigtal 

Im bin dankbar, für das was Gott in den letzten 6 Jahren seit dem Start des Gebetshauses bereits 
getan hat. Und ich bin gespannt, was er noch vorhat. Aber immer wieder stehe ich vor der 
Herausforderung zu erkennen: ist das was ich als nächstes plane aus Gottes Plan oder ist es nur meine 
Wunschvorstellung, vielleicht sogar ein Teil von Profilierung. Wie gut ist es zu wissen, was Paulus im 
Epheserbrief schreibt: „Was wir sind, ist Gottes Werk; er hat uns durch Jesus Christus dazu 
geschaffen das zu tun, was gut und richtig ist. Gott hat alles, was wir tun sollen, vorbereitet; an uns 
ist es nun das Vorbereitete auszuführen“ (Eph. 2,10: nach der Übersetzung der NGÜ).  

Ich finde das ist ein super starkes Wort. Besonders der 2. Satz ist so entspannend und aufmunternd 
zu gleich. Gott hat alles vorbereitet! Das ist kein Aufruf zum zurücklehnen und Mal abwarten. Wir 
sollen das was Gott vorbereitet hat aufgreifen und ausführen. Also schon anpacken. Aber nicht 
verkrampft nach dem Motto: ich muss es machen; es liegt an mir. - Das macht Mut und ist tröstlich.  

Ich möchte ein Gebet dazu mit euch teilen: „Herr, wir bitten dich um die vorbereiteten Werke in den 
Kirchen und Gemeinden und auch hier im Gebetshaus. Herr wir bitten dich, um übernatürliche Leitung 
und Führung des Heiligen Geistes. Zeige uns deine Pläne und Strategien für das Einholen der Ernte in 
den Städten und Gemeinden im Kinzigtal und im ganzen Land. Amen 

 

Aktuelle Informationen 
 

Rhein-Main Gebetstag am 29.03.2025 

Das Gebetshaus Kinzigtal ist in diesem Frühjahr Gastgeber für den Rhein-Main Gebetstag. Menschen 
aus verschiedenen Kirchen, Gemeinden und christliche Organisationen der Metropolregion, kommen 
zusammen, um gemeinsam zu beten. Das Thema lautet: GEBET STATT EMPÖRUNG – Gemeinsam in 
Liebe für unsere Region und unser Land beten. Herzliche Einladung! 



 

 

Wie oft finden wir uns angesichts gesellschaftlicher Entwicklungen in einer Haltung der Empörung 
wieder? Wir ärgern uns über Meinungen, Haltungen oder Verhaltensweisen anderer. Doch genau das 
kann unserem Gebet in Liebe für unsere Region und unser Land im Weg stehen. Lasst uns am 29. März 
2025 zusammenkommen, um 1. Gemeinsam 
Gottes Wirken in unserer Region zu erkennen 
und zu würdigen und 2. von Ihm zu lernen, wie 
wir in Einheit für unsere Metropolregion 
Frankfurt Rhein-Main und unser Land beten 
können. Wir wollen gemeinsam für unsere 
Politiker, die Wirtschaft, den neuen Bundestag 
und einen geistlichen Aufbruch in unserer Region beten. Gott sucht uns – damit wir sein Herz für 
Rhein-Main und unser Land tiefer begreifen. Er möchte uns neue Perspektiven, Prioritäten und 
Schwerpunkte zeigen und uns mit Mut und Kraft ausrüsten. Wir freuen uns auf diese kostbare Zeit 
mit Dir! Dieser Gebetstag findet dieses Jahr im Osten des Rhein-Main Gebietes statt und zwar bei 
uns im Gebetshaus Kinzigtal. Nochmal das Datum: Samstag 29. März, von 10.30 bis 15.30 Uhr.   
Weitere Information und Anmeldung unter Home - Gemeinsam für Rhein-Main (GfRM) 

 

Ein Jahr 24/7 Livestream  

Im Februar letzten Jahres startete ein 24/7 Livestreams vom Gebetshaus Augsburg. Dort wird 
schon seit mehr als 10 Jahren rund um die Uhr gebetet. Nun wird dies auch im Internet übertragen. 

Das ist ein echter Segen, unsere 
Gebetsstunden mit dem Lobpreis aus 
Augsburg zu bereichern und uns mit den 
Betern dort eins machen. Natürlich wird 
dieses Livestream Angebot nicht nur von uns 
als Gebetshaus genutzt, sondern von vielen 
anderen Betern ebenfalls. Die 
Organisationen aus Augsburg berichten, dass 
in den letzten 12 Monaten der Livestream 
800.000-mal von Menschen aus Deutschland, 

aber auch 30 verschiedenen Ländern, aufgerufen wurden. Aber es geht nicht um Zahlen, sondern: 
diese Menschen alle haben sich so im Gebet eins gemacht. Wir als Gebetshaus Kinzigtal, wie auch viele 
andere Beter, die sind echt dankbar für diese Möglichkeit der Vernetzung. 

 

24 Stunden Fürbitte für das Land 



 

 

Seit Januar 2019 gehören die 24 Stunden Fürbitte für unser Land 
zum festen Bestandteil des Gebetshauses. Freitags: um 20 Uhr: 
startet eine zweistündige Lobpreis und Anbetungszeit und 
anschließend dann noch 22 Stunden Gebet zu aktuellen Themen mit 
Schwerpunkt unserer Region, dem Kinzigtal. Jeden Monat ein 
Schwerpunkt Thema: Politik, Schulen, Kirchengemeinden, Soziale 
und Diakonische Aspekte, Randgruppen der Gesellschaft, etc. 
Gebetet wird jeweils über 1 Stunde in Form einer Gebetskette. 
Also jeder betet von zu Hause. Wir freuen uns über viele Beter, 
die bereits dabei sind und laden Neue ein dabei zu sein. 

 

Zeiten im Gebetshaus 

Montags 9-13 Uhr: Zeit mit Gott. Das Gebetshaus ist offen für persönliche Gebetszeit und Stille 

Montags 20 Uhr: Gebet für das Kinzigtal 

Dienstag 18 Uhr Start der 24 Stunden Lobpreis- und Anbetungszeit  

Mittwochs 6 Uhr Morning Prayer - Morgengebet 

Mittwochs 8-18 Uhr: Fortführung der 24 Stunden Lobpreis- und Anbetungszeit und Zeiten der 
persönliche Stille vor Gott 

 

Wo findet man uns: 

63589 Linsengericht / Altenhaßlau, Vogelsbergstraße 3 (im Haus der Evangelischen Gemeinschaft) 

 

Informationen und Kontaktaufnahme zum Gebetshaus Kinzigtal unter: 
www.gebetshaus-kinzigtal.de       oder                                                     
E-Mail an:    info@gebetshaus-kinzigtal.de 

Auf unserer Internet-Seite finden Sie auch weitere 
Hintergründe, interessante Beiträge, sowie Aktuelles und 
Änderungen zu den Öffnungszeiten. 

Das Gebetshaus Kinzigtal ist eine überkonfessionelle Initiative für Christen unterschiedlicher 
Konfessionen und Gemeindezugehörigkeit. 

                                                                  

 

 

Herzliche Segensgrüße aus dem Gebetshaus-Kinzigtal und wir freuen uns über eine Rückmeldung. 

Werner Feuring (Gründer und Leiter Gebetshaus Kinzigtal) 


